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Niederwangen hat gewählt 
Wahlergebnis der Landtagswahl 2021 

Wahlberechtigte insgesamt: 1.229 (2016:  1.233) 
Insges. abgegebene Stimmen:  907 (2016: 914) 
Gültige Stimmen Urnenwahl: 290 (2016 692) 
Briefwähler: 616 (2016 219) 
Ungültige Stimmen: 1 (2016: 3) 
Wahlbeteiligung mit Briefwählern:  73,8% (2016: 74,1%) 

 

Von den gültigen Stimmen (nur Urnenwahl) entfallen auf: 

GRÜNE Stimmen 91 (2016: 252) 
CDU Stimmen 66 (2016: 248) 
AfD Stimmen 40 (2016: 73) 
SPD Stimmen 19 (2016: 43) 
FDP Stimmen 31 (2016: 33) 
DIE LINKE Stimmen 8 (2016: 9) 
ÖDP Stimmen 2 (2016: 13) 
FREIE WÄHLER Stimmen 12 (2016: 12) 
MENSCHLICHE WELT Stimmen 3 (2016: 3) 
dieBasis Stimmen 6   
KlimalisteBW Stimmen 2 
W2020 Stimmen 10 
Volt Stimmen 0 

 

Wir danken allen Wahlhelfern für Ihren Einsatz am Wahlsonntag und für die 
schnelle Ermittlung des Wahlergebnisses. Dieses stand in Niederwangen um 
18.20 Uhr fest. Das Ergebnis der Briefwahl stand zum Redaktionsschluss noch 
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Ortsvorsteher 
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Wahlsonntag in der Aula der GWRS 
Um 18.00 Uhr begann die Auszählung der Urnenwahl. Viele 
fleiße Hände sortieren die Stimmzettel und die Stimmen 
werden gezählt. 
Um 18.20 wurde das Ergebnis nach Wangen gemeldet. 290 
Stimmberechtigte sind ins Wahlbüro gekommen und haben 
vor Ort gewählt. Einen sehr großen Anteil haben dieses Jahr 
bei uns die Briefwähler. Diese Stimmen wurden in Wangen 
ausgezählt. 
  

 R. Hasel

BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Liebe Hundehalter 
Hundekot gehört nicht auf den Gehweg oder ins Nach-
bars Garten 
Immer wieder beschweren sich Mitbürger/Innen über die Hin-
terlassenschaften von Hunden auf dem Gehweg, Spielplatz, 
Garten oder auf den Wiesen, die für die Grünfütterung der Rin-
der sind. 
Hundekot kann ernsthafte Krankheiten bei Rindern auslösen! 
Nicht jeder Hundehalter lässt den Kot seines Tieres liegen. Sehr 
viele habe die Beutel (man bekommt sie kostenlos in der Orts-
verwaltung und an den speziellen Behältern) für die Hinterlas-
senschaft seines Vierbeiners dabei, leider gibt es immer wieder 
„schwarze Schafe“, die sich nicht darum kümmern. An diese 
wende ich mich nun direkt: „Räumen Sie die Hinterlassenschaf-
ten IHRES Hundes auf! Nehmen Sie diese mit und werfen sie 
diese in die dafür vorgesehenen Behälter!“ Es gibt Regeln für 
ein gemeinsames Miteinander. 
Roland Hasel, Ortsvorsteher 
  
Info zum Thema Hundekot 
Hundehaufen können auf der grünen Wiese für Tiere zur echten 
Gefahr werden. Zum Beispiel dann, wenn Kühe Heu oder Gras-
silage fressen, das durch Hundekot mit Parasiten verunreinigt 
ist. Ein Gramm Hundekot beinhaltet Millionen von Bakterien. 
Beim Mäh- und Erntevorgang wird Hundekot in das Futter ver-
mischt. Fressen Nutztiere dieses Weidefutter, können Krank-
heitserreger übertragen werden. Der Hundebandwurm kann 
zum Beispiel bei Rindern zu Fehl- oder Totgeburten führen. Ein 
anderer Parasit, der durch Hundekot übertragen wird, ist der 
Einzeller Neospora Caninum. Auch er führt zu Fehlgeburten 

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken

Freitag, 19. März 2021: 
Kornhaus-Apotheke, Kornhausstr. 12,  
Leutkirch, Tel: (07561) 9 88 80 

Samstag, 20. März 2021: 
St. Martins-Apotheke, Bindstr. 49,  
Wangen, Tel: (07522) 24 60 

Sonntag, 21. März 2021: 
Kloster-Apotheke, Wassertorstr. 5, 
Isny, Tel: (07562) 97 55 60 
Zusatzdienst von 11:00 - 12:00 Uhr und von 18:30 - 19:30 Uhr: 
St. Martins-Apotheke, Bindstr. 49,  
Wangen, Tel: (07522) 24 60 

Montag, 22. März 2021: 
Staufen-Apotheke, Martinstorplatz 4, 
Wangen, Tel: (07522) 65 85  

Dienstag, 23. März 2021: 
Kornhaus-Apotheke, Kornhausstr. 12,  
Leutkirch, Tel: (07561) 9 88 80 

Mittwoch, 24. März 2021: 
Marien-Apotheke. Schloßstr. 5,  
Bad Wurzach, Tel: (07564) 93 54 03 

Donnerstag, 25. März 2021: 
Schloß-Apotheke, Marktstr. 18,  
Bad Wurzach, Tel: (07564) 9 33 30 

Freitag, 26. März 2021: 
Antonius-Apotheke, Marktstr. 8,  
Bad Wurzach, Tel: (07564) 9 12 37 

jeweils von 08:30 - 08:30 Uhr am nächsten Tag
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bei Rindern. Einen Impfstoff dagegen gibt es nicht und befal-
lenen Tieren sieht man meist nichts an. Der Parasit ist lediglich 
durch eine Blutuntersuchung nachweisbar. (top agrar online) 
  
Der Landesfamilienpass sowie die Gutscheine 
für das Jahr 2021 erhalten Sie in der Ortsver-
waltung Niederwangen.  
Wer kann einen Landesfamilienpass beantragen? 
Einen Landesfamilienpass können Familien beantragen, wenn 
sie mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern (auch 
Pflege- oder Adoptivkindern) in einem Haushalt leben. Allein-
erziehende erhalten den Familienpass schon bei einem kin-
dergeldberechtigten Kind, wenn sie mit diesem zusammen in 
einem Haushalt leben. Dies gilt auch für Familien, die mit einem 
schwer behinderten Kind zusammenleben, Kinderzuschlag, 
beziehungsweise Hartz IV-Leistungen oder Leistungen nach 
dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) beziehen. Neben 
den Eltern, können auch vier weitere, vorher fest in den Pass 
eingetragenen Begleitpersonen (der getrenntlebende Eltern-
teil, Oma und Opa oder eine andere Betreuungsperson), den 
Pass zusammen mit den Kindern nutzen. Von den eingetrage-
nen Personen können bei den Ausflügen aber höchstens jeweils 
zwei ausgewählt werden, die die Vergünstigungen des Landes-
familienpasses in Anspruch nehmen können. 
Mit dem Landesfamilienpass und der jährlich neuen Gut-
scheinkarte können Familien kostenlos oder zu einem ermä-
ßigten Eintritt der staatlichen Schlösser, Gärten, Museen in 
Baden-Württemberg besuchen. 
Nähere Infos über die Besuchsmöglichkeiten unter 
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/index.
php?id=8340 
  

Die Kehrmaschine kommt 
am Donnerstag, dem 25. März 2021 in unsere Ortschaft. 
Wir bitten die Einwohner, ihre Autos auf den eigenen Grund-
stücken bzw. auf den ausgewiesenen Stellplätzen zu par-
ken, damit die Kehrmaschine ungehindert und zügig ihre 
Arbeit erledigen kann. 

 

VEREINSNACHRICHTEN

LANDFRAUEN  NIEDERWANGEN

Osterkerzen 2021 
Da die weiter anhaltende Situation das gemeinsame Gestalten 
der alljährlichen Osterkerzen nicht zuläßt, fertigen wir einige 
jeweils bei uns zu Hause an. Diese Osterkerzen verkaufen wir 
wie in den Vorjahren am Palmsonntag nach dem Gottesdienst 
unter Einhalten der vorgegebenen Coronabestimmungen. 
Der Erlös geht wie die letzten Jahre an das Projekt „Omnibus“ 
in München. Wer dieses Projekt darüber hinaus unterstüt-
zen möchte, darf auch gerne eine separate Spende dazu uns 
zukommen lassen. Diese kann in einem Briefumschlag mit dem 
Vermerk „Spende für Projekt Omnibus“ in den Briefkasten des 
Pfarrbüros in Niederwangen abgegeben werden. Das Projekt 
„Omnibus“ ist eine Stiftung in München, welche es Eltern von 
krebskranken Kindern ermöglicht günstig in der Nähe der Kli-
nik unterzukommen und dort zu übernachten. Wir bedanken 

uns im voraus ganz herzlich für Ihre Unterstützung. 
Unser Anfang November 2020 neu erschienenes Landfrau-
en-Kochbuch „So schmeckt‘s bei uns“ ist sehr beliebt und wei-
terhin zum Preis von 15 € bei Maria Diem, Berg, Ortsvorsitzende 
der Landfrauen Niederwangen, sowie bei der Ortsverwaltung 
in Niederwangen zu den bekannten Öffnungszeiten erhältlich. 
Falls Sie noch Fragen haben, rufen Sie mich an. 
Viele Grüße und herzlichen Dank 
Maria Diem 
Berg 1, 88239 Wangen 
Tel. 07522-3762 
  

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird 
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 01.04.2021
Redaktionsschluss: 26.03.2021, 11:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Ferienprogramm 2021 - 
Ferienbetreuung für Kinder 
Das städtische Ferienprogrammheft 2021 steht nun als 
Online Version zur Verfügung 
Ab heute gibt es wieder ein städtisches Ferienprogramm. In die-
sem Jahr liegt es ausschließlich online vor. Aber wie in jedem 
Jahr enthält es viele ereignisreiche Angebote für alle Kinder 
und Jugendlichen. Von Kreativangeboten bis hin zu spannen-
den Ausflügen ist für alle etwas dabei! 
Dank der Zusammenarbeit mit verschiedenen Institutionen, 
Vereinen und Privatpersonen steht ein breites Angebot aus 
Sport, Musik, Kunst, Spiel und Spaß zur Verfügung. Auch die 
Zeltlager-Wochen der verschiedenen Gruppen sind in diesem 
Heft aufgeführt. Für die Erstklässler gibt es in den Tagen nach 
den Sommerferien bis zur jeweiligen Einschulungsfeier wieder 
Betreuungsmöglichkeiten an der jeweiligen Schule. Auch die 
Wangener Horte bieten in trägerübergreifender Kooperation 
für alle Ferien Betreuungsmöglichkeiten an. 
Da dieses Jahr alles etwas anders ist, wird das Ferienprogramm-
heft in einer Online-Version zur Verfügung gestellt. Auf der 
städtischen Homepage unter www.wangen.de steht das Heft 
zur Einsicht und zum Herunterladen bereit. Außerdem liegen 
in den Wangener Schulen, im Gästeamt sowie bei allen Anbie-
tern Flyer mit einem QR-Codes aus, der direkt zum Heft führt. 
Anmeldungen und weitere Informationen zu den einzelnen 
Veranstaltungen laufen wie in den letzten Jahren direkt über 
die Anbieter. 
Bitte beachten Sie die Corona Verordnungen und informieren 
Sie sich gegebenenfalls direkt beim Anbieter, ob und wie das 
jeweilige Angebote durchgeführt werden kann. 
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Impfstart in Wangen verläuft wie geplant 
Die Impfungen für unterstützungsbedürftige Senioren haben 
am Montag in Wangen begonnen. Unter den ersten Personen, 
die zum Impfen kamen, war auch Jakob Dorn. Rund eine Woche 
vor seinem 95. Geburtstag bekam er die erste Spritze gesetzt. 
Es sei für ihn fast wie eine Geburtstagsgeschenk, sagte er. Sein 
Sohn hatte zuvor viele erfolglose Versuche für eine Terminbu-
chung telefonisch wie auch online hinter sich gebracht. Dann 
berichtete die Zeitung, dass in Wangen nun die ältesten Per-
sonen von der Stadt angerufen würden. Es habe nicht lange 
gedauert, da sei dann auch der Anruf gekommen. 
30 Senioren bekamen den Impfstoff von Biontech Pfizer von 
dem mobilen Impfteam gespritzt. Bei der Anmeldung am Ein-
gang wurde Fieber gemessen. In der Stadthalle selber klärte 
eine Ärztin über das Impfen und den Impfstoff samt möglicher 
Nebenwirkungen auf. Es zeigte sich dabei, dass die Betroffe-
nen bereits bestens informiert waren. Vor der Impfung wur-
den alle befragt, wie es ihnen geht, ob sie fit sind und ob sie 
Medikamente nehmen. Dann gab es den Piks und anschlie-
ßend konnten sich die Senioren in der Halle unter Aufsicht des 
DRK ausruhen. 
Zum Impfstart hatte sich auch Oberbürgermeister Michael 
Lang eingefunden, um zu sehen, wie die Abläufe in der Stadt-
halle sind. Sie wurde aus mehreren Gründen als Standort für 
die Impfaktion ausgewählt: Sie ist barrierefrei zugänglich. Sie 
liegt zentral in der Stadt und sie verfügt über ein Lüftungssys-
tem, das stündlich über ein separates Zuluft- und Abluftsys-
tem 15.000 Kubikmeter Luft austauscht. Somit ist ständig für 
frische Luft gesorgt. 
Info: Die Impfaktion für Senioren ist zunächst bis in den Juni 
hinein immer montags geplant. Die Einladungen dafür kom-
men telefonisch von der Stadt Wangen. 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Kostenlose Testungen in Wangen immer 
samstags möglich 
Die Stadt Wangen ermöglicht gemeinsam mit dem Deutschen 
Roten Kreuz, DRK-Ortsgruppe Wangen, ab Samstag, 13. März 
2021, wöchentlich kostenlose Schnelltests für interessierte Bür-
gerinnen und Bürger in der alten Sporthalle, Jahnstraße 9. Die 
Testungen sind ohne Anmeldung möglich. 
Die samstägliche Testaktion in Wangen soll etwa so ablaufen, 
wie bei der DRK-Schnelltestaktion vor Weihnachten. Wer sich 
testen lassen will, kommt samstags von 8 bis 14 Uhr in die alte 
Sporthalle.  „Es ist sinnvoll, regelmäßig zu testen“, sagt Ober-
bürgermeister Michael Lang. „Die Menschen sollen am besten 
kommen, bevor sie samstags zum Einkaufen gehen.“ Das Ange-
bot richtet sich an Bürgerinnen und Bürger aus Wangen samt 
seiner Ortschaften Deuchelried, Karsee, Leupolz, Neuravens-
burg, Niederwangen und Schomburg, Achberg und Amtzell. 
In der alten Sporthalle werden laut DRK-Bereitschaftsleiter Tim 
Haug zwei Teststraßen aufgebaut, die dort auch stehen blei-
ben können. Die Halle ist so groß, dass dort ohne Gefahr paral-
lel getestet werden kann. Die Halle wird vom üblichen Eingang 
an der Längsseite zu betreten sein. Schon außen werden die 
Besucherinnen und Besucher durch Gitter in die „Teststraßen“ 
geführt. In der Halle werden sie an jeweils einer Hütte registriert. 
Deshalb müssen sie unbedingt den Personalausweis mitbrin-
gen. Für die eigentliche Testung stehen vier Boxen zur Verfü-
gung. Dort wird durch Fachpersonal des DRK der Abstrich in 

der Nase gemacht. Wer den Test hinter sich hat, muss außer-
halb der Halle bei der Sanitätsstation warten und erhält dort 
die Testbescheinigung mit dem Ergebnis. Dieses liegt etwa 15 
Minuten nach dem Abstrich vor. Wer beim Schnelltest positiv 
getestet wird, muss sich unverzüglich in Quarantäne begeben. 
Tim Haug bittet darum, etwas Zeit zum Warten mitzubringen, 
falls der Andrang groß wird. 
 „Wir wollen die Barriere für die Testungen möglichst niedrig hal-
ten“, sagt OB Lang. „Deshalb ist eine Anmeldung nicht notwen-
dig. Aber deshalb kann es auch zu Wartezeiten kommen. Wir 
sind sehr froh, dass wir mit dem DRK eine erfahrene Gruppe an 
unserer Seite haben, die solche Testungen bereits häufig - auch 
in Seniorenheimen - gemacht hat“, sagt OB Lang. 
Die Stadt hat dafür rund 9.000 Testkits abgerufen, die vom Land 
Baden-Württemberg angeboten worden waren. Die Entschei-
dung, in Wangen solche Tests anzubieten, fiel bereits, bevor 
Bund und Länder sich auf eine regelmäßige Teststrategie ver-
ständigten. 
Info: Die ersten Testtermine sind  20. März, 27. März und 3. April 
(Karsamstag). Unbedingt mitzubringen ist der Personalausweis. 

Stadtwerke Wangen im Allgäu 
Schmiedstraße bis Mitte April nur von Fußgängern nutzbar 
Nahwärmenetz wird erweitert - Stadtbus dient die Haltstelle 
Bindstraße / Saumarkt an 
Die Stadtwerke Wangen im Allgäu erweitern ihr Nahwärmenetz, 
um Gebäude in der Schmiedstraße mit erneuerbarer Wärme 
aus der Heizzentrale am Allgäustadion zu versorgen. Für diese 
Netzerweiterung sind Tiefbauarbeiten in der Schmiedstraße 
zwischen Eselberg und Schneckengässle notwendig. Gleichzei-
tig nutzen die Stadtwerke die Baumaßnahme, um die Haupt-
wasserleitung sowie mehrere Hausanschlussleitungen zu 
erneuern.  Baubeginn ist am Montag, 15. März 2021. Die Arbei-
ten sollen bis spätestens Mitte Mai abgeschlossen sein. 
Gebaut wird in zwei Abschnitten. Im ersten, rund vierwöchi-
gen Bauabschnitt ist wegen der Arbeiten an der Wasserleitung 
und der beengten Platzverhältnisse am Eselberg eine Vollsper-
rung der Schmiedstraße für den Fahrzeugverkehr nicht zu ver-
meiden. Im zweiten Bauabschnitt, voraussichtlich ab Mitte 
April, kann die Schmiedstraße wie gewohnt in einer Richtung 
befahren werden. Allerdings können die Parkplätze im vorde-
ren Bereich nicht genutzt werden. 
Fußgänger können die Baustelle während der gesamten Zeit 
passieren. Auch die Wohnungen, Ladengeschäfte und Praxen 
können stets erreicht werden. Gegebenenfalls stellt die ausfüh-
rende Firma den Zugang über Fußgängerbrücken her. 
Während der Vollsperrung in der ersten Bauphase können grö-
ßere Lieferfahrzeuge die Schmiedstraße nicht passieren. Um 
die Andienung der Ladengeschäfte in der Oberstadt trotzdem 
gewährleisten zu können, wird die Zunfthausgasse für Liefer-
fahrzeuge entgegen der Fahrrichtung der Einbahnstraße geöff-
net. Des Weiteren kann der Weg über die Tore zur Herrenstraße 
sowie über die Bind- und Karlstraße zur Unterstadt genutzt wer-
den. Die Anwohner und Gewerbetreibenden wurden bereits 
vorab informiert. 
Der Stadtbus kann während der Bauzeit nicht durch die 
Schmiedstraße fahren. Er kann aber die Haltestelle Bindstraße 
/Saumarkt anfahren. Das heißt, dass alle Kurse, die auch sonst 
durch die Altstadt fahren, diese Haltestelle bedienen und alle 
folgenden Haltestellen der Kurse außerhalb der Altstadt plan-
mäßig anfahren. Es entfallen also die Haltestellen Schmied-
straße und Herrenstraße. 
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Landratsamt Ravensburg 
Vollsperrung der Kreisstraße 7948 zwischen Weingarten 
und Schlier (Lauratal) vom 22. März bis 1. April 
Die Kreisstraße 7948 zwischen Weingarten und Schlier wird von 
Montag, 23. März bis Donnerstag, 1. April voll gesperrt. 
Wie das Landratsamt mitteilt, werden drei Hangrutschungen 
saniert, die sich im Zuge der Starkniederschläge und Schnee-
schmelze Anfang Februar ereignet haben. 
Die Umleitungsstrecke führt von Weingarten kommend über 
die L 317 - Unterankenreute - L 326 - Kreisverkehr Kalksteige - 
L 325 nach Schlier und umgekehrt. 
Für Behinderungen welche durch die Arbeiten entstehen bit-
tet das Landratsamt die betroffenen Verkehrsteilnehmer und 
Anwohner um Verständnis. 

AUS DEM UMLAND

Polizeipräsidium Ravensburg 
Onlinevorträge - „Sicherheit im Alltag und in der digita-
len Welt“ 
Das Polizeipräsidium Ravensburg geht aufgrund pandemischer 
Einschränkungen neue Wege im Bereich der Prävention. Wir 
bieten allen Bürgerinnen und Bürgern, speziell auch älteren 
Menschen im Bodenseekreis und den Landkreisen Ravensburg 
und Sigmaringen, Online-Präventionsvorträge zu den Themen 
Internetsicherheit, Betrugsdelikte im Internet und Betrüge-
reien im Alltag an. 
Die Vorträge sind kostenfrei! 
Hierbei gehen geschulte Polizeibeamtinnen und Polizeibe-
amte insbesondere auf die Themen Passwortsicherheit, Ein-
kaufen im Netz, Online-Banking, Abfischen von Zugangsdaten, 
gefälschte Emails, Missbrauch von Ausweiskopien, „Abofallen“ 
und vieles mehr ein. Aber auch die perfiden Betrugsmaschen 
wie der Enkeltrick, falsche Gewinnversprechen, der falsche 
Microsoftmitarbeiter oder der falsche Polizeibeamte werden 
angesprochen. 
Voraussetzung für die Teilnahme sind Grundkenntnisse im Inter-
net, Laptop oder Tablet sowie Kenntnisse beim Umgang mit 
dem Computer, dem Mikrofon und der eigenen Kamera. 
Die Teilnehmer erhalten nach der Anmeldung eine übersichtli-
che Bedienungsanleitung, welche die digitale Teilnahme zum 
Kinderspiel macht. 
Den ersten Onlinevortrag dieser Art veranstaltet das Polizeiprä-
sidium Ravensburg am 
Mittwoch, den 24. März 2021, um 16.30 Uhr.  
Diese Möglichkeit der Teilnahme besteht sowohl für Einzelper-
sonen als auch für Gruppen ab 10 Personen. 
Bei Interesse senden Sie Ihre Anmeldung an folgende 
E-Mail-Adresse:  
ravensburg.pp.pravention@polizei.bwl.de 
Telefonisch erreichen Sie das Referat Prävention unter der 
zentralen Rufnummer: 
0751/803-1042 
Zudem bieten wir Onlinevorträge zum selben Thema in Koope-
ration mit der Volkshochschule Ravensburg an. Hierzu sind zwei 
Termine geplant: 
23. März 2021 ab 14 Uhr 
08. Juni 2021 am 14 Uhr 
Alle Interessierten können sich über die Homepage der Volks-
hochschule Ravensburg 
www.vhs-rv.de unter der Rubrik „Onlinevorträge“ anmelden. 

Landratsamt Ravensburg 
Onlinevortrag zum Thema „Bauen in der Landwirtschaft“ 
Das Landratsamt Ravensburg veranstaltet am Donnerstag, 25. 
März ab 14:00 Uhr einen Onlinevortrag zum Thema Bauen in 
der Landwirtschaft. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmel-
dung ist bis Montag, 22.03. unter 0751/85-6010 oder unter 
LA@rv.de erforderlich. Bitte gebe Sie Ihre E-Mail-Adresse an. 
Alle Interessenten erhalten dann einige Tage vor der Veranstal-
tung den Zugangslink. 

Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben Online- 
Kochworkshop „Ostermenü - einfach genial“ am Diens-
tag, 30.März 
Sie möchten zum Osterfest Ihre Liebsten mit einem Ostermenü 
überraschen? Wie das Drei-Gänge-Menü mit regionalen und sai-
sonalen Zutaten und einfachen Zubereitungsmethoden gelingt, 
zeigt Ihnen die Referentin Manuela Schmied bei diesem Mit-
koch-Workshop. Der Online-Workshop findet am Dienstag, den 
30. März um 17.30 Uhr statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmel-
dung und weitere Informationen unter www.ernaehrung- 
oberschwaben.de oder Telefon 07524/ 9748-6410. 
Vor dem Online-Workshop bekommen die Teilnehmer den 
Link für den Web-Seminarraum, sowie die Rezepte per E-Mail 
zugeschickt. 

Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben Online-Vor-
trag am 31. März 
„Bärenstarke Kinderkost - Ernährung nach dem 1. Lebens-
jahr“ 
Viele Fragen rund um die Ernährung von Kleinkindern nach 
dem ersten Lebensjahr beantwortet Referentin Andrea Geiß-
ler in ihrem Online-Vortrag Außerdem gibt die Fachfrau für 
bewusste Kinderernährung praktische Tipps für die Umstellung 
von Babykost auf eine kindgerechte Ernährung und berät, wel-
che Lebensmittel überhaupt für Kleinkinder geeignet sind. Der 
Vortrag findet am Mittwoch, 31. März um 18.30 Uhr statt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. 
Anmeldung und weitere Informationen unter www.ernaeh-
rung-oberschwaben.de oder Tel. 07534-9748-6410. 
Nach erfolgter Anmeldung bekommen die Teilnehmer den Link 
für die Teilnahme am Vortrag kurz vorher per E-Mail zugeschickt. 

 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 21. - 28. März 
  
Sonntag, 21. März - 5. Fastensonntag 
„Misereor-Kollekte“ 
09:00 Uhr Heilige Messe 
16:00 Uhr Fastenrosenkranz 
Freitag, 26. März 
17:30 Uhr Rosenkranz 
18:00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 28. März - Palmsonntag 
„Kollekte für das Heilige Land“ 
10:30 Uhr Heilige Messe 
 mit Palmsegnung 
16:00 Uhr Fastenrosenkranz 
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Besondere Totengedenken 
Freitag, 26. März 
Jahrtag für: 
Georg Leipolz 
Anna König 
Gebetsgedenken für: 
Pauli und Rudi Willburger 
Arme Seelen 
Sonntag, 28. März 
Jahrtag für: Hans Maier 
  
Osterkerzenverkauf der Landfrauen und Spende für das 
Projekt „Omnibus“ 
Die Landfrauen verkaufen am Palmsonntag, 28.März nach dem 
Gottesdienst wieder liebevoll verzierte Osterkerzen. Der Erlös 
geht wie in den vergangenen Jahren dem Projekt „Omnibus“ 
in München zu. Wer dieses Projekt mit uns auch unterstützen 
möchte, darf gerne eine kleine Spende, wie im letzten Jahr, 
in einem Briefumschlag mit dem Vermerk „Spende für Projekt 
Omnibus“ im Briefkasten des Pfarrbüros in Niederwangen abge-
ben (bis 11. April). Das Projekt „Omnibus“ ist eine 
Stiftung in München, die es Eltern von krebskranken Kindern 
ermöglicht günstig in der Nähe der Klinik unterzukommen und 
dort zu übernachten. 
Wir bedanken uns im Voraus ganz herzlich für Ihre Unterstützung. 
Ihre Landfrauen Niederwangen 
  
Impulse für die Fastenzeit 2021 vom Kirchengemeinderat 
Fastenimpuls: Sieben Tage ohne Vorwürfe 
Jedes Jahr am 19. März gedenken wir dem Heiligen Josef. Er ist 
nicht nur der Patron der gesamten Kirche, vieler Länder und 
Pfarreien, sondern auch der Handwerker und besonders der 
Patron der Familien, Partnerschaften, Kinder, Jugendlichen und 
Erzieher. Josef wird uns in dieser Woche als Vorbild dienen und 
wir laden dazu ein, den Josefs in unserem Bekanntenkreis zum 
Namenstag zu gratulieren, aber auch, sich ein wenig mit Josef 
als Vaterfigur auseinanderzusetzen. 
In den biblischen Geschichten und Darstellungen bleibt Josef 
am Rande und im Hintergrund. Ein stiller Mann mit einem gro-
ßen Herzen. Denn er nahm Maria als seine Frau an, obwohl er 
von den Umständen ihrer Schwangerschaft vermutlich mehr 
als überrascht war. Er machte ihr keine Vorwürfe, stand ihr zur 
Seite und zog Jesus als seinen Sohn groß. Ein Sohn, der beson-
ders war und in vieler Hinsicht nicht den üblichen Erwartungen 
eines Vaters entsprach. Er nahm die Menschen in seiner Familie 
an und stand hinter ihnen, ohne Vorwürfe, Erwartungen und 
Dankbarkeitsansprüche. Bedingungslos. 
Josef kann uns dazu inspirieren, die Menschen in unserem 
Umfeld so anzunehmen, wie sie sind. Unsere Eltern, Partner 
und Kinder zu lieben, ohne Vorwürfe, ohne Erwartungen, ein-
fach um ihrer selbst willen. Und auch uns selbst anzunehmen, 
wie wir sind. Wir sind gut, so wie wir sind. Wir sind richtig. Wir 
sind genug. Gott nimmt uns an, wie wir sind. Vielleicht kön-
nen wir das auch lernen? Lasst uns sieben Tage lang bewusst 
auf Erwartungen und Vorwürfe verzichten. Den anderen und 
besonders auch uns selbst gegenüber. 
  
Pfarramt St. Andreas 
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9:00 - 11:30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 
E-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de 
Homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 - Fax: 07522/ 

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Bußgottesdienst 
für die Seelsorgeeinheit Wangen 
Sonntag, 21. März, 18.30 Uhr 
Kirche St. Ulrich 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Stadtkirche/Gemeindehaus  
Freitag, 19. März 
15.30 Uhr Traugottesdienst (Hönig) 
 Trauung: Lisa Marie und Niklas Gaile 
Sonntag, 21. März  
09.15 Uhr Gottesdienst (Nowigk) 
Mittwoch, 24. März 
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht (digital mit KONApp) 

Wittwaiskirche 
Sonntag, 21. März  
10.45 Uhr Gottesdienst (Nowigk) 
Mittwoch, 24. März 
14.00 Uhr Konfirmandenunterricht (digital mit KONApp) 

Aufgrund der Ansteckungsgefahr durch Kontakte gibt es von den 
Sonntagsgottesdiensten der Wittwaiskirche Audio-Podcasts, die 
sie auf der Homepage der Kirchengemeinde finden. 
Seit dem 27. Januar liest Pfarrerin F. Hönig aus dem Brevier von 
Otto Duzdus Texte von Dietrich Bonhoeffer. Sie stellt es als Audi-
oPodcast zur Verfügung. Wer mithören möchte, wende sich an sie. 

Friedenskirche Amtzell 
Samstag, 20. März 
11.00 Uhr Gottesdienst (Rauch) 
 begleitend zur Fastenaktion 
Sonntag, 21. März 
10.00 Uhr Gottesdienst online (Rauch) 
 begleitend zur Fastenaktion 

Mutmacher für Wangen 
... ist eine Gruppe von Unterstützern, die mit dem „Einkaufsdienst 
in Zeiten von Corona“ der evangelischen Kirchengemeinde und 
in Zusammenarbeit mit den katholischen Kirchengemeinden 
älteren, kranken, chronisch erkrankten oder immunschwachen 
Menschen helfen. Sie erreichen uns unter unserer Homepage. 

Evang. Pfarramt Stadtkirche, Pfr. Martin Sauer 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 2324 Fax: 07522 5852, martin.sauer@elkw.de 

Evang. Pfarramt Wittwais, Pfrin. Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40, 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210, friederike.hoenig@elkw.de 

Gemeindebüro: 
Di bis Fr 8.30 - 11.30 Uhr, Do auch 13 -  16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324 Fax: 07522 5852 
gemeindebuero.wangen@elkw.de 

Aufgrund der aktuellen Situation können sich kurzfristig Ände-
rungen ergeben. 
Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage:  
www.evkirche-wangen.de  
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WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Sozialversicherung  
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) 
Chronische Schmerzen seelisch besser bewältigen 
Rund 3,4 Millionen Menschen in Deutschland leiden unter schwe-
ren chronischen Schmerzen. 
Mit dem Online-Gesundheitstraining „Chronische Schmerzen“ 
unterstützt die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) betroffene Versicherte dabei, diese Situation 
seelisch besser zu bewältigen. 
Auf ihr digitales Gesundheitsangebot macht die SVLFG anläss-
lich des Deutschen Schmerz und  
Palliativtages aufmerksam, der vom 9. bis 13. März als virtuelle 
Veranstaltung stattfindet. 
Das Online-Gesundheitstraining „Chronische Schmerzen“ wird 
in Kooperation mit dem GET.ON-Institut angeboten. Es bein-
haltet sieben Lektionen mit unterschiedlichen Schwerpunk-
ten, zum Beispiel zu den Themen Kontrolle und Akzeptanz. 
Die Teilnehmer haben regelmäßig Kontakt zu einem persönli-
chen Coach und werden so aktiv durch das Training begleitet. 
Online-Gesundheitstrainings bieten den Vorteil, dass Betrof-
fene sie zeitlich und örtlich unabhängig in Anspruch nehmen 
können. Auch für Menschen, denen es schwer fällt, um Hilfe zu 
bitten oder die anonym bleiben wollen, können Online-Trai-
nings eine Lösung sein. 
Weitere Details und die Teilnahmevoraussetzungen finden sich 
auf der Internetseite www.svlfg.de/gleichgewicht. Interessierte 
können sich auch telefonisch unter 0561 785-10512 an die 
SVLFG wenden. 
Informationen zum virtuellen Deutschen Schmerz- und Pallia-
tivtag stehen im Internet unter 
www.dgschmerzmedizin.de. 

Regionalentwicklung Württembergisches  
Allgäu e.V. (ReWA) 
Förderprogramm „Regionalbudget“, LPR-Förderung, Kunst- 
und Kulturförderung  
Im Württembergischen Allgäu werden im Förderprogramm „Regi-
onalbudget“ rund 190.000 EUR an Kleinprojekte vergeben - Außer-
dem wurden 109.000 EUR zur LPR-Förderung und 10.000 EUR für 
die Kunst- und Kulturförderung positiv beschlossen. 
17 Kleinprojekte im Württembergischen Allgäu konnten sich 
über eine Förderzusage von insgesamt rund 190.000 EUR 
freuen. Der LEADER-Steuerungskreis der Regionalentwicklung 
Württembergisches Allgäu e.V. (ReWA) führte die Projektaus-
wahl Corona-bedingt per Online-Videokonferenz durch, was 
aber inzwischen schon fast zur Normalität geworden ist und 
trotzdem zu spannenden Diskussionen führte. Die Vorhaben 
sind in den Handlungsfeldern BürgerLand, FreizeitLand, Kultur-
Land, KlimaLand und WirtschaftsLand breit gefächert. Es wur-
den sechs private Projekte, sechs öffentliche Projekte und fünf 
Projekte von Vereinen zur Förderung ausgewählt. 
Sieben der zur Förderung bedachten Projekte lassen sich unter 
dem Themenblock „Freizeit-Kultur-Vereinsleben“ zusammenfas-
sen. Dazu zählt die Anschaffung einer Musik-APE und mobilen 
Theke für Indoor- und Outdoor Events in Wangen, die Ausstat-
tung eines 3-D-Bogenparcours in Wolfegg, die Gestaltung des 
Platzes am Brunnen Hof Rummel in Eisenharz, das Bauern-
haus-Museum Wolfegg auf dem Weg zur Barrierefreiheit mit 
einem WC-Container, der Musikverein Kisslegg mit der Ausstat-
tung einer Sitzgelegenheit im Vereinsheims und der Gestaltung 

der Außenanlage sowie der Musikverein Heggelbach mit der 
Anschaffung von Pauken. Erfreulich ist auch ein Kooperations-
projekt der LEADER-Aktionsgruppen Oberschwaben, Mittlere 
Alb, Mittleres Oberschwaben und dem Württembergischen All-
gäu zur Erstellung einer Pilger-App für den Oberschwäbischen 
Pilgerweg, das durch den Verein „Freunde und Förderer Ober-
schwäbischer Pilgerweg e.V.“ umgesetzt werden soll. 
Fünf Projekte punkteten im Themenbereich Nahversorgung 
und Existenzsicherung: Die SOLAWI Wangen e.V. mit der 
Anschaffung eines Foliengewächshauses sowie die Mosterei 
Milz, die künftig in Friesenhofen ansässig ist, mit der Beschaf-
fung eines Schnelldampferzeugers. Auch zwei Direktvermarkter 
können sich über eine Förderung freuen. So können unter ande-
rem auch künftig in der Ortschaft Immenried Lebensmittel zur 
Grundversorgung vor Ort eingekauft werden. In Bodnegg über-
zeugte die Anschaffung eines mobilen Hühnerstalls. Dadurch 
wird nicht nur eine artgerechte Tierhaltung ermöglicht, son-
dern auch Ungunstflächen können besser genutzt werden. 
Fünf von den zur Förderung kommenden Projekten sind 
Gemeinschaftseinrichtungen wie die Ausstattung des Ver-
weilplatzes Berg-Michel in Siggen, ein Kassensystem für die 
Turn- und Festhalle in Beuren, die Aufstellung eines WC-Cont-
ainers auf dem Freizeitgelände und der Aufbau einer Spielan-
lage am Schulzentrum in Kißlegg. Außerdem soll der Dorfplatz 
in Neuravensburg/Schwarzenbach zur Begegnungsstätte der 
Generationen werden und mit einem Brunnen, erweitert durch 
Möblierungselemente, zum Verweilen einladen. 
Im Zuge dieser Sitzung erhielt auch ein Kooperationsprojekt 
der Gemeinden Kißlegg, Argenbühl, Vogt und Wolfegg grünes 
Licht, welches sich über Mittel der Landschaftspflegerichtline 
(LPR) i.H.v. 109.000 EUR freuen darf. Die vier Gemeinden haben 
es sich gemeinschaftlich zum Ziel gesetzt, einen aktiven Bei-
trag zur Sicherung und Entwicklung der Biodiversität auf ihrem 
Gebiet zu leisten. 
Gerade in den Corona-gebeutelten Zeiten ist es umso erfreu-
licher, dass auch die für den Bereich Kunst- und Kultur ausge-
lobten 10.000 EUR Fördergeld komplett gebunden werden 
konnten. So erhielt das Projekt „1. Wangener PflasterSpektakel - 
ein Straßentheaterfestival“ ebenfalls einen positiven Beschluss. 
Hier plant eine private Projektträgerin aus Bad Wurzach mit 
Unterstützung der Stadt Wangen den Auftakt zu einem im kom-
menden Sommer hoffentlich stattfindenden familienfreundli-
chen Straßentheater der besonderen Art. 
Mit dem positiven Beschluss durch den LEADER-Steuerungs-
kreis haben alle Projekte den ersten Schritt zur Förderung 
bereits geschafft. Die Projektträger können nun den Förder-
antrag stellen. 

Netze BW 
Netze BW mit anspruchsvollem Umwelt-Gütesiegel zerti-
fiziert 
Die Netze BW setzt ein weiteres Zeichen für Nachhaltigkeit: 
Der größte Strom- und Gasnetzbetreiber in Baden-Württem-
berg hat seine Betriebsabläufe jetzt auch nach dem europäi-
schen EMAS-Standard bewerten lassen. Vor kurzem erfolgte die 
Übergabe der Urkunde. Dem Unternehmen ist der verantwor-
tungsvolle Umgang mit Natur und Umwelt sehr wichtig, das 
bestätigt nun auch dieses Gütesiegel. Mit dem „Eco Manage-
ment and Audit Scheme“ (EMAS) unterstützt die Europäische 
Union Unternehmen dabei, ihre Umweltleistung permanent zu 
verbessern. Im Vergleich zu anderen Zertifizierungen wie der 
DIN EN ISO 14001 ist EMAS noch detaillierter. 
Das dreitägige Audit umfasste neben EMAS auch die Rezertifizie-
rung des Umweltmanagementsystems nach ISO 14001 und eine 
Überprüfung des Energiemanagementsystems nach ISO 50001. 
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Verband Katholisches Landvolk 
Schnelle Hilfe für Familien in Not 
... damit alles bestens weiterläuft 
Sie können wegen Krankheit, Unfall, Schwangerschaft oder Ent-
bindung Ihren Haushalt und Ihre Kinder nicht mehr versorgen? 
Wir helfen Ihnen mit Fachkräften aus Ihrer Region. Die Kosten 
werden, abhängig vom Einsatzgrund, von der Kranken- oder 
Pflegekasse, Rentenversicherung, Berufsgenossenschaft oder 
dem Jugendamt übernommen. 
Rufen Sie uns noch heute an. Wir besprechen mit Ihnen alle 
Möglichkeiten und helfen umgehend. 
cura familia 
Einsatzleitung: 
Tanja Friedrich, Tel.: 0711-9791-4623 
Barbara Rasokat, Tel.: 0711-9791-4625 
Monika Waldmann,  Tel.: 0711-9791-4624 
Jahnstr. 30 in 70597 Stuttgart 
E-Mail cura-familia@landvolk.de 
Internet www.cura-familia.de 

Schülerforschungszentrums 
Südwürttemberg (SFZ)  
Grundschullehrerinnen Heidrun Boll und Sonja Vochezer 
des SFZ als Mitautorinnen in einem Standardwerk 
Bad Saulgau: - Heidrun Boll und Sonja Vochezer sind auf Grund 
ihrer fundierten Arbeit im Bereich technischen Denkens im 
Sachunterricht der Grundschule gebeten worden, einen Arti-
kel im neuesten Band des Perspektivrahmens für Sachunter-
richt zu veröffentlichen. Frau Professor Dr. Möller von der Uni 
Münster Westfalen hat die gesamten Entwicklungen dieser 
Buchreihe begleitet und nun den letzten Band zur technischen 
Perspektive fertiggestellt. Die beiden Grundschullehrerinnen 
und Frau Professor Dr. Möller haben sich im Rahmen einer 
längeren Fortbildung an der Uni Münster kennengelernt. Die 
Buchreihe umfasst 5 Bände, von denen sich jeder einer anderen 
Perspektiven im Sachunterricht widmet. Nach der sozialwissen-
schaftlichen, der geographischen, historischen und naturwis-
senschaftlichen Perspektive ist nun der vorerst letzte Band 
mit der technischen Perspektive in diesem Monat erschienen. 
Neben typischen Aufgabenbeispielen für den Bereich Technik 
im Sachunterricht, ist der Perspektivrahmen auch eine Grund-
lage für die Aus- und Weiterbildung von Lehrenden des Sachun-
terrichts sowie die Entwicklung von sachunterrichtsbezogenen 
Curricula und Lehrplänen. 

Kultur land schaftspreis 2021  
Schwäbischer Heimatbund und Sparkassen belohnen 
Pflege und Entwicklung von Kulturlandschaften 
Privatpersonen, Vereine und Initiativen, die sich in Württemberg 
vorbildlich um den Erhalt traditioneller Landschaftsformen küm­
mern, können sich um den Kultur land schaftspreis 2021 bewerben. 
Einsendungen sind bis zum 30. April möglich. 
„Kulturlandschaften sind ein wichtiger Teil der Kulturgeschichte 
unseres Landes in all ihrer Vielfalt. Sie sind Zeichen für den 
bewuss ten und nachhaltigen Umgang mit den Ressourcen. Sie 
stiften Identität und sind somit Teil der Zukunft unserer Hei-
mat. Jeder, der sich um ihre Pflege sorgt, ist Vorbild und ver-
dient öffent li che Aner ken nung“, erläutert Dr. Bernd Langner, 
Ge schäftsführer des Schwäbischen Heimat bun des, die Inten-
tion des mit über 10.000 Euro dotierten Preises. Besonderes 
Augenmerk richtet die Jury auf die Verbindung traditioneller 
Bewirtschaftungsformen mit innovativen Ideen, zum Beispiel 
zur Ver mark tung der Produkte und zur Öffent lichkeitsarbeit. Im 
Fokus stehen aber auch Streu obstwiesen, Weinberge in Steilla-

gen, beweidete Wacholderheiden oder die gelun gene Rekulti-
vierung eines Steinbruchs. 
Der mittlerweile traditionelle Jugend-Kulturlandschaftspreis 
ist einer der Haupt preise, die mit jeweils 1.500 Euro dotiert sind. 
Das Preisgeld stellen der Spar kas sen verband Baden-Württem-
berg sowie die Spar kas sen stiftung Umweltschutz zur Verfü-
gung. Der seit 1991 vergebene Kultur land schafts preis zeichnet 
Privatleute, Vereine und ehrenamtliche Initiativen aus, die sich 
seit min destens drei Jahren engagieren. Be werben können sich 
Teilnehmer aus dem Vereins gebiet des Schwäbischen Heimat-
bun des, also den ehemals würt tem ber gi schen oder hohenzol-
lerischen Teilen des Landes. 
Ein zusätzlicher Sonderpreis Kleindenkmale würdigt die 
Dokumentation, Sicherung und Restaurierung von Klein denk-
malen. Dazu können Gedenksteine, steinerne Ruhe bänke, 
Feld- und Wege kreu ze, Bachbrücken, Trockenmauern sowie 
Wegweiser oder Feldunterstände gehören. Preiswürdig kann 
auch die inhaltliche Aufbereitung in Ge stalt eines Buches sein. 
Annahmeschluss für schriftliche Bewerbungen im Format DIN 
A4 ist der 30. April 2021. Kostenlose Broschüren mit den Teil­
nah me bedin gungen und der Be schreibung preis gekrönter Pro-
jekte der Vorjahre sind beim Schwäbischen Heimat bund in 
Stutt gart sowie bei allen württembergischen Spar kas sen erhält-
lich. Sämtliche In for matio nen sind auch unter www.kulturland-
schaftspreis.de abrufbar. Die Ver lei hung findet im Herbst 2021 
im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung statt. 

Stiftung Liebenau Ravensburg 
Gastfamilien gesucht 
Auch in Corona-Zeiten brauchen Menschen mit Behinderungen 
Gastfamilien, in denen sie gut begleitet leben können. Gesucht 
werden daher Familien oder Einzelpersonen, die ein Zimmer 
oder eine kleine Wohnung frei haben. Fachkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Die Gastfamilie sollte Freude am Umgang mit Men-
schen mit Behinderungen haben und sich vorstellen können, 
ein Kind, einen Jugendlichen oder eine erwachsene Person bei 
sich aufzunehmen und im Alltag zu begleiten. Fachkräfte der 
Stiftung Liebenau sorgen für eine dauerhafte Begleitung durch 
den Fachdienst sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt. 
Informationen unter: 
Stiftung Liebenau, Betreutes Wohnen in Familien (BWF), Fried-
hofstraße 11, 88212 Ravensburg, Telefon 0751 977123-0, www.
stiftung-liebenau.de/gastfamilie.

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
Reisen in der Pandemie  
Tipps für die Urlaubsplanung 
•  Ob Reisende in der Pandemie kostenfrei stornieren können, 

hängt von Details ab. 
•  Wer kurz vor Reisebeginn bezahlt, verringert das finanzielle 

Risiko. 
•  Bei Pauschalreisen ist der Preis über eine Versicherung abge-

sichert. 
Reiseplanung in Corona­Zeiten ist eine Herausforderung. Wenn 
die gebuchte Reise ausfällt, ist es für Verbraucher:innen schwer, 
ihre Rechte durchzusetzen. Viele haben schlechte Erfahrungen 
mit Reiseunternehmen gemacht und wollen sich jetzt besser absi­
chern, denn gerade in der Reisebranche sind Vorauszahlungen an 
der Tagesordnung. Zum Weltverbrauchertag am 15. März 2021 
informieren die Verbraucherzentralen darüber, worauf Verbrau­
cher:innen achten sollten, wenn sie während der Pandemie eine 
Reise buchen. Auf einer Website haben die Verbraucherzentralen 
umfassende Informationen zusammengestellt. Die Verbraucher­
zentralen informieren zudem in Online­Vorträgen.  
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Kurz vor der ersten Urlaubssaison sind Verbraucher:innen in der 
Zwickmühle. Nach einem Jahr voller Einschränkungen ist die 
Reiselust groß, aber schlechte Erfahrungen und Unsicherheit 
über die weitere Entwicklung der Corona-Pandemie machen 
die Entscheidung schwierig. 
In der Pandemie haben viele Reiseunternehmen beim Krisen-
management versagt. Die Folge: Kunden mussten nach dem 
Ausfall ihrer gebuchten Reisen bis zu ein Jahr auf die Erstattung 
ihrer Vorauszahlungen warten. Etliche haben bis heute keine 
Rückzahlung erhalten. Die Pandemie hat deutlich gemacht, 
dass die Reise- und Flugbranche strukturelle Mängel aufweist.
Rechtliche Lage ist undurchsichtig  
„Die rechtliche Situation der Verbraucher gegenüber Reiseun-
ternehmen ist kompliziert und in vielen Punkten ungeklärt. 
So sind Urlauber beispielsweise bei einer Pauschalreise besser 
abgesichert als bei einzeln gebuchten Flügen oder Übernach-
tungen“, erläutert Oliver Buttler, Experte für Reiserecht bei der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. Ob Reisende in der 
Pandemie kostenfrei stornieren können, hängt von Details ab. 
Reisewarnungen des Auswärtigen Amtes spielen dabei eine 
Rolle, ebenso Tarifbedingungen von Fluggesellschaften oder 
der Unternehmenssitz des Vertragspartners. Bei der Planung 
und Buchung von Reisen in der 
Pandemie können sich Verbraucher:innen gegen Verluste bes-
ser absichern, wenn sie Einzelheiten beachten.
Vorauszahlungen vermeiden  
Wer spontan bucht und kurz vor Reisebeginn bezahlt, verringert 
das finanzielle Risiko. Wichtig dabei ist eine klare schriftliche 
Regelung für den Fall, dass die Reise durch Einschränkungen 
unmöglich oder stark erschwert wird – zum Beispiel bei Lock-
down, Beherbergungsverboten oder Ausgangssperren am 
Reiseziel. Viele Betroffene hatten sich im ver-gangenen Jahr 
beschwert, weil Ferienhausanbieter trotz geschlossener Gren-
zen bis zu 100 Prozent des Mietpreises verlangten. 
Pauschalreisen bieten mehr Sicherheit  
Bei Pauschalreisen ist der Preis über eine Versicherung des Rei-
severanstalters abgesichert. Dies muss das Unternehmen mit 
einem Sicherungsschein bei der Buchung nachweisen. Erst 
dann dürfen Veranstalter oder Reisebüros eine Anzahlung ver-
langen. Für Individualreisen gibt es diesen gesetzlichen Insol-
venzschutz nicht. „Wer nur einen Flug buchen will, tut das am 
besten direkt bei der Airline und zahlt per Kreditkarte. Falls die 
Airline Insolvenz anmeldet, besteht so eine größere Chance 
auf Erstattung“, empfiehlt Buttler. Voraussetzung ist, dass die 
Kreditkartengesellschaft ein Chargeback-Verfahren anbietet. 
Wichtige Fragen vor der Buchung klären  
Vor einer Reisebuchung sollten Urlauber wissen, wie die Situa-
tion am Urlaubsziel in der Pandemie aussieht. Ist das Reiseziel 
als Risikogebiet eingestuft, gelten Einschränkungen? Hilfreich 
bei der Vorbereitung sind die Reisehinweise und die App ‚sicher 
reisen‘ des Auswärtigen Amtes. Wichtig ist außerdem der Über-
blick, wann welche Vorauszahlungen fällig werden und wel-
che Stornierungsmöglichkeiten im Vertrag festgehalten sind. 
Bei diesen wichtigen rechtlichen Fragen sollten sich Verbrau-
cher:innen nie auf mündliche Zusagen verlassen. Entscheidend 
ist, was im Vertrag steht.
Informationen für Verbraucher:innen  
Die Verbraucherzentralen haben auf ihrem Online-Portal umfas-
sende Informationen und Tipps zu Reisen in der Pandemie 
zusammengestellt, zu finden unter www.vz-bw.de/node/56846. 
In kostenfreien Online-Vorträgen informieren die Verbraucher-
zentralen bundesweit über das Thema „Reisen in der Pandemie“. 
Die Referenten sprechen Risiken und Fallbeispiele an und geben 
Tipps für eine vorausschauende Reiseplanung. 
Mehr Infos und finden Sie auf vz-bw.de/vorkasse.
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Warum werden Haare grau?
Früher oder später passiert es bei jedem: Uns wachsen 
graue Haare. Dabei ist dieser Ausdruck genau genom-
men nicht ganz korrekt. Denn eigentlich erscheinen uns 
die Haare nur in dieser Farbe – in Wirklichkeit sind sie 
weiß. Der Eindruck entsteht, weil sich weiße und farbige 
Haare mischen. Jeder trägt eine Veranlagung in sich, 
die bestimmt, wann und wie stark man ergraut. Das 
Pigment Melanin ist für die Haarfärbung verantwortlich. 
Im Alter nimmt die Melaninproduktion ab, stattdessen 
lagern sich Luftbläschen in den Haaren ab, die uns da-
durch weiß erscheinen. Dass es überhaupt Haare ohne 
Farbpigmente gibt, ist also genetisch bedingt.
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IMMOBILIENMARKT

MIETGESUCHE

Bewerben Sie sich bei uns

RUNDUM TEAM

RUNDUM ZWISLER

 FACHARBEITER  FÜR  
 STRASSEN- /  TIEFBAU (M/W/D) 

WWW.ZWISLER-TETTNANG.DE

 FACHARBEITER  FÜR  
 GARTEN- /  LANDSCHAFTSBAU (M/W/D) 

wwww.allgäutropfen.de
Online-Shop eröffnet!

Jetzt bestellen & abholen

Hausgemacht in ausgewählten Mengen
Regionale Zutaten
Variationen nach Wunsch

Spirituosen & Liköre aus Neuravensburg

Ramona Sutter | Dorfstr. 4, Neuravensburg | 07528 9279733

Mit einer Kombination aus kreativem Erfindergeist und technischer 
Expertise entwickeln wir revolutionäre Automatisierungssysteme 
und definieren immer wieder neu what robotics can be. Flache 
Hierarchiestrukturen eines mittelständischen Unternehmens und 
viel Freiraum für Ideen bieten vielseitige Perspektiven. 

What robotics can be

Wir suchen 

Azubi-Starter Mechatroniker (w/m/d)

Wir freuen uns auf dich!

fpt Robotik GmbH & Co. KG | Schattbucher Straße 10, 88279 Amtzell | Tel.: +49 7520 95130 | Mail: robotik@fpt.de | www.fpt.de

Dein Ansprechpartner: 
Daniel Rößler 

Tel.: 07520 95130 
Mail: daniel.roessler@fpt.de

Die Welt der Robotik findest du spannend?
Du möchtest am Puls der Industrie 4.0 arbeiten
und zu den Trendsettern der Branche gehören?
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung!

Kündigung wegen Eigenbedarf
Maler sucht 2Zi.Whg.auf dem Land bis 10 km um Wangen gerne
Renbed. oder in Wangen mit garten.Alles anbieten ! 07522/909361
AB. oder0152/34261860

Haus, Hofstelle, Resthof oder Abrissgebäude
mit einer Grundstücksfläche von mindestens 5.000 m² in Ortsrand-
oder Alleinlage von Ehepaar bis Jahresende zum Kauf gesucht.
 0152-5456 3363.

STELLENANGEBOTE

Sie möchten beim nächsten Kollektiv dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, -71, -72 od. -73 oder schreiben Sie eine 
E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de
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